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An den Grenzen der EU…. 
Berichte und Diskussion zur Fachreise „Fluchtrouten entlang der Donau“ 

 
 

am 04.Februar 2020 von 16.30 - 19.00 Uhr, Raum 2 
Dorothee-Sölle-Haus, Königstr. 54, 22767 Hamburg 

 
 

Ungarn, Rumänien und Serbien – drei Länder entlang der „Donau Route“ und drei Länder, in 

denen sehr unterschiedlich mit dem Thema Flucht und Aufnahme umgegangen wird.  

Um sich ein Bild aus erster Hand zu machen und um sprachfähig zu sein, wie an den 

Außengrenzen der EU mit Geflüchtete umgegangen wird, ist ein ausgesuchtes 

Fachpublikum aus Kirche, Diakonie und Caritas in die Region gereist, um einen Einblick in 

die vielfältigen Realitäten in den bereisten Ländern zu erhalten und die länderübergreifende 

Zusammenarbeit zu stärken. 

Auf die aktuellen Bestrebungen der EU an den Außengrenzen sowie den derzeitigen 

Diskussionsstand zu Dublin werden im ersten Teil der Veranstaltung eingegangen. Hierzu 

wird Torsten Moritz vom CCME einen Input geben. Mit ihm und den Teilnehmenden werden 

wir anschließend über die die europäische und deutsche Flüchtlingspolitik diskutieren. 

  

Ablauf: 

16:30 Begrüßung 
16:45 Torsten Moritz, CCME zu Aktuellem aus Brüssel 
17:45 Pause 
18:00 Erfahrungsberichte und Diskussion 

 
Eine Teilnahme ist nur nach schriftlicher Bestätigung möglich.  
Diese erhalten Sie ab dem 20.01.2020. 
 

___________________________________________________________________ 
Anmeldung nur per email (bis zum 31.01.2020) an: 

anmeldung.me@diakonie-hamburg.de 
 
Bitte Namen, Einrichtung und Telefon angeben. 
Rückfragen  Marjan van Harten; Fachbereich Migration und Existenzsicherung 

Tel: 040-30620-434 
Sangeeta Fager, Fachbereich Weltweite Diakonie - Partnerschaftsprogramme  
Tel: 030- 30620 -1390 

mailto:anmeldung.me@diakonie-hamburg.de

